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HALLO, HALVER
Seit gestern weiß ich: „Der
Winter wird sonnig!“ – Das sagt
zumindest das Reisebüro mei-
nes Vertrauens und bewirbt den
kommenden Winter entspre-
chend. Woher die Damen und
Herren Reise-Experten ihr Wis-
sen haben und offenbar zu
Wetterexperten mutiert sind?
Keine Ahnung! Aber vielleicht
springen ja viele sommerwetter-
geschädigte Kunden auf diese
Information an? Obwohl die
Sonne in den vergangenen Ta-
gen durchaus brannte, so rich-
tig Sommer hatten wir nicht.
Meine ich jedenfalls. „Der Win-
ter wird sonnig!“ – Sollte es
nicht so kommen, male ich ein
Protestplakat oder klage. Hier,
bei uns, hätte ich wahrschein-
lich nur wenig Chancen auf Er-
folg. Bei den Amis wäre das an-
ders. Aber die haben ja auch ei-
nen eigenen Sonnenstaat. Da
könnte ich ja dann hinfliegen,
sonnensicher sozusagen, woll!?
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Laufen im Firmenteam
hilft Kinderhospizdienst

Turck-Mitarbeiter und Geschäftsleitung spenden 2600 Euro an die „Sternentreppe“
Von Florian Hesse

HALVER � Der Hagener Kinder-
hospizdienst „Sternentreppe“
profitiert in diesem Jahr vom
Team- und Sportsgeist innerhalb
der Turck-Gruppe. Mitarbeiter
des Stammsitzes in Halver, der
weiteren drei Standorte und Ge-
schäftsleitung unterstützen die
Einrichtung mit 2610 Euro.

Die Hälfte dieses Betrages
steuerten die Läufer bei, die
für ihre Firma beim AOK-Fir-
menlauf in Lüdenscheid an
den Start gegangen waren.
133 waren in diesem Jahr ge-
meldet. Damit lief etwa jeder
zehnte Mitarbeiter die sechs
Kilometer lange Strecke in
der Nachbarstadt.

Zum vierten Mal war Turck
dabei. Der AOK-Firmenlauf in
Lüdenscheid ist seit 14 Jahren
Treffpunkt für Läufer und
Walker aller Leistungsstufen,
die in Firmen der Region be-
schäftigt sind. 5500 Teilneh-
mer aus 323 Firmen machten
diesmal mit – viele unter ih-
nen auch bis in den Abend hi-
nein bei der Läufer-Party mit
Live-Musik.

Für die Beschäftigten des

Unternehmens ist die Teil-
nahme kostenfrei, erläutert
das Organisatoren-Team: Rü-
diger vom Brocke, Frank von
der Höh, Anke Wagner und
Gabriele Schmidt. Alle anfal-
lenden Kosten wie die Anmel-
degebühr, Trikots oder An-
fahrtskosten werden dabei
von der Geschäftsführung
der Werner Turck GmbH in
Halver übernommen. Die
Mitarbeiter – dabei ist es egal
ob Läufer oder Zuschauer –
spenden im Vorfeld für den
guten Zweck. Die Geschäfts-
leitung verdoppelt diese
Spendensumme.

Auf Spenden
angewiesen

Im Zuge der ersten Firmen-
laufteilnahme wurde zu Trai-
ningszwecken ein Lauftreff
gegründet, Gaby Schmidt
wurde auf Firmenkosten zur
Lauf-Begleiterin ausgebildet.
Der Treff ist inzwischen ganz-
jährig zur festen Institution
geworden, berichtet sie.

Aus dem Organisationsteam
kam auch der Vorschlag, die
„Sternentreppe“ mit der
Spende zu bedenken. Seit

vier Jahren gilt das Ziel, dass
Kinder in der Region von der
Unterstützung profitieren
sollten. Das SOS-Kinderdorf,
die Trauergruppe „Die Mu-
schel“ der Johanniter in Lü-
denscheid und ein Familien-
haus für krebskranke Kinder
in Bonn wurden so in den ver-
gangenen Firmenlauf-Jahren
mit insgesamt 8800 Euro be-
zuschusst.

Bei der Übergabe gestern an
Antje Sendzik, Leiterin und
Koordinatorin des Dienstes in
Trägerschaft des Caritasver-
bandes Hagen, ist die Summe
ein weiterer Baustein für die
Fortführung des Dienstes in
der Region, wie sie betont.
„Ohne die Spenden würde es
uns nicht geben“, machte sie
auch gegenüber Geschäfts-
führer Guido Frohnhaus
deutlich. Etwa die Hälfte der
Kosten müsse über derartige
Zuwendungen bestritten wer-
den. Die Kassensätze seien
letztlich nicht auskömmlich.
Dabei erfolge die Arbeit im
Wesentlichen im Ehrenamt.
20 bis 30 eigens geschulte
Helfer kümmerten sich um
die Familien in Hagen und ei-
nem Umkreis von rund 30 Ki-

lometern, denen der sichere
Tod eines Kindes bevorstehe.
Dabei gehe es im Konzept da-
rum, die ganze Familie zu be-
gleiten – teilweise über viele
Jahre.

Regionaler
Ansatz

Dieser regionale Ansatz
überzeugt auch Frohnhaus.
Die Unterstützung der Ster-
nentreppe passe in die Fir-
menphilsophie, als Arbeitge-
ber soziale Kompetenz in der
Region zu zeigen. Das reiche
über die Teilnahme am Fir-
menlauf hinaus und erstre-
cke sich auch auf Kooperatio-
nen mit Schulen der betrieb-
liche Gesundheitsprävention,
die eine zunehmende Rolle
spielen werde, kündigte er
an.

Wie der Hagener Kinderhos-
pizdienst „Sternentreppe“
die Spendenmittel konkret
verwendet, sei noch nicht ab-
schließend geklärt. Vorstell-
bar sei beispielsweise, pfle-
genden Angehörigen mit der
Spendensumme den Besuch
eines Musicals zu ermögli-
chen, sagte Sendzik.

Von links Guido Frohnhaus, Anke Wagner, AntjeSendzik, Rüdiger vom Brocke Frank von der Höh und Gabriele Schmidt bei der symboli-
schen Scheckübergabe. Zum vierten Mal liefen die Turck-Mitarbeiter in Lüdenscheid und spendeten für ein regionales Hilfsprojekt.

Kurze Probe
des Projektchors

OBERBRÜGGE � Der Projekt-
chor des Männergesangver-
eins Oberbrügge-Ehringhau-
sen hat für kommenden
Samstag, 27. August, eine Ein-
ladung zum Freundschafts-
singen des MGV Marienheide
erhalten. Der Projektchor
trifft sich daher am Samstag
um 10.30 Uhr zu einer kur-
zen Probe im Bürgerhaus in
Oberbrügge. Der Auftritt in
Marienheide ist für 15 Uhr ge-
plant.

Turnen für
Kinder

und Zumba
Kursangebote des
TuS Oberbrügge

OBERBRÜGGE � Der Tus Ober-
brügge hat eine neue Kinder-
turn-Gruppe gegründet. Die-
se ist Bestandteil der erwei-
terten Nachmittagsbetreu-
ung der Grundschule Ober-
brügge, die das Training in
Kooperation mit dem TuS an-
bieten wird.

Ab Dienstag, 6. September,
beginnt der Kurs, der wö-
chentlich – jeden Dienstag –
stattfinden wird. Von 15 bis
16 Uhr können sich die jun-
gen Turner austoben. Ort des
Geschehens ist die Turnhalle
in Oberbrügge. Eingeladen
sind alle Kinder im Alter von
sechs bis zehn Jahren, „die
zusammen mit Freunden und
Mitschülern Sport treiben
und dabei jede Mende Spaß
haben möchten“, heißt es in
der Ankündigung des TuS
Oberbrügge.

Bereits ab dem 2. Septem-
ber beginnt die zehnte Aufla-
ge des Zumba-Kurses des TuS
Oberbrügge, jeweils freitags
in der Zeit von 20 bis 21 Uhr
in der Turnhalle des TuS
Oberbrügge, am Nocken 12.
Als besonderes Angebot an-
lässlich des kleinen Jubilä-
ums wird dieser Kurs auf
zwölf Abende erweitert. „Ein-
geladen sind alle, die Spaß an
flotten Rhythmen und ge-
meinsamer Fitness haben“,
heißt es in der Pressemittei-
lung des TuS.

Die Kosten für Vereinsmit-
glieder: 20 Euro; für Nicht-
mitglieder 40 Euro. Jugendli-
che bis zu 16 Jahren bezahlen
jeweils die Hälfte. Jugendli-
che, die mit einem zahlenden
Elternteil kommen, nehmen
kostenlos am Kurs teil.

Albert Singers
suchen Verstärkung

Offene Chorproben für alle Interessierten
HALVER � Der Halveraner
Gospelchor The Albert Sin-
gers bietet nach einem Jahr
Aufnahmestopp ab kommen-
dem Donnerstag allen inte-
ressierten Sängerinnen und
Sängern vier Wochen lang
die Möglichkeit, bei den
Chorproben vorbeizuschau-
en und reinzuschnuppern.

„Während einer laufenden
Spielzeit in einen Chor einzu-
steigen ist eher schwierig,
aber nach der Sommerpause
beginnen wir mit den Proben
für ein neues Programm. Da-
her laden wir alle, die bisher
immer nur unter der Dusche
oder im Auto gesungen ha-
ben, und sich jetzt mal auf
die ,Bühnen dieser Welt’ trau-
en möchten, herzlich ein, am
25. August, 1. September, 8.
September und 15. Septem-
ber bei den Chorproben der
Albert Singers reinzuschnup-
pern. Natürlich dürfen auch
Interessierte mit Chorerfah-
rung vorbeikommen“, heißt
es in der Ankündigung.

Alle Infos
auf einen Blick

Die Proben finden immer
donnerstags von 18.45 bis
20.15 Uhr im Bürgerhaus in
Oberbrügge, Am Nocken 12,
statt. Weitere Informationen
gibt es bei Andrea Reich un-
ter der Rufnummer 0 23 53 /
13 271, per E-mail an theal-

bertsingers@web.de und auf
der Webseite www.thealbert-
singers.de

Die Albert Singers singen
seit dem Jahr 2012 unter der
Leitung von Matthias Ort-
mann (Sänger, Diplom Jazz-
und Popchorleiter, Arrangeur
und Vocal-Coach). Hier eine
kurze Übersicht mit weiteren
Informationen zum Gospel-
chor:

Die Albert Singers setzen
sich aus rund 40 Sängerinnen
und Sängern im Alter von 22
bis 75 Jahren zusammen. Die
Mitglieder stammen nicht
nur aus Halver, sondern un-
ter anderem auch aus Lüden-
scheid, Schalksmühle, Kier-
spe, Meinerzhagen und Wup-
pertal. Die Gruppe singt ne-
ben Gospel auch Popsongs
und afrikanische Stücke. Die
Albert Singers studieren eige-
nen Angaben zufolge „auch
schon mal die ein oder ande-
re Choreo ein“. Meistens wer-
den sie am Piano von Bene-
dikt Czylwik und ab und an
auch von Rudolf F. Nauhau-
ser mit dem Saxophon beglei-
tet. Sie singen bei Hochzei-
ten, Stadtfesten und anderen
Events. Außerdem hat die
Gruppe an mehreren Musik-
projekten teilgenommen,
beispielsweise am Pop-Orato-
rium Luther in der Dortmun-
der Westfalenhalle und an ei-
nem Chorcontest mit der
Pop-Rock-Band Luxuslärm.

Trainingsbeginn beim TuS Halver
HALVER � Das Step und Bop-
Training des TuS Halver geht
wieder los. Bop: Heute um
18.45 Uhr trifft sich die Grup-
pe am Eingang der AFG-Turn-
halle. Dieses mal steht jedoch

noch Walking auf dem Pro-
gramm. Step-Aerobic: Ab Frei-
tag, 26. August, 17.45 Uhr,
Sportlerheim des TuS Enne-
pe. Mehr Info bei Silke Maxi-
mowitz unter 0 23 53 / 56 82.

BÜRGERZENTRUM

Programm heute
HALVER � Von 14.30 bis 17
Uhr können tanzbegeisterte
Senioren beim Tanzen des
Deutschen Roten Kreuzes
teilnehmen, unter anderem
stehen Kreis- und Reihentän-
ze auf dem Programm.

Bei der Interessensgruppe
Malen von ZWAR (Zwischen
Arbeit und Ruhestand) tref-
fen sich Kunstinteressiere
von 18 bis 20 Uhr, Material
sollte selbst mitgebracht wer-
den.

Die Proben finden immer donnerstags von 18.45 bis 20.15 Uhr im
Bürgerhaus in Oberbrügge, Am Nocken 12, statt.

Ab sofort gibt es für alle Interessierten offene Chorproben beim
Gospelchor The Albert Singers. � Fotos: privat

Heiß auf Kultband AC/DC
Ballbreakers wollen bei Konzert im Livemusikclub mit brachialem Rock-Sound überzeugen

HALVER � Der Livemusikclub
Halver lädt für Samstag, 24.
September zu einem Konzert
der AC/DC Tribute-Band Ball-
breakers ein.

„Die Band begeisterte die
Besucher schon im letzten
Jahr im ausverkauften Live-
musikclub, so dass eine Wie-
derholung des Konzertes un-
ausweichlich war. Der Sound,

die Stimme, das Equipment
und die Performance der Ball-
breakers sind verdammt nah
am Original“, heißt es in der
Ankündigung des Livemusik-
clubs.

Die Stage-Halle befindet
sich im Werkhof Halver und
bietet eigenen Angaben zu-
folge „echte Clubatmosphäre
mit Bühne, PA und Lichtanla-

ge“ und habe sich bereits bei
einigen zurückliegenden Ver-
anstaltungen bewährt. So
hoffen die Veranstalter auch
diesmal wieder auf Zuspruch
beim Halveraner Publikum.

Karten für das Konzert kos-
ten 15 Euro, im Vorverkauf
gibt es sie in der Buchhand-
lung Kö-Shop und eventuell
noch an der Abendkasse. Ge-

öffnet wird diese um 20 Uhr,
das Konzert beginnt ab 21
Uhr.

Alle weiteren Informatio-
nen gibt es auf der Webseite
www.livemusikclub.de

Die eigene Bandbeschrei-
bung der Ballbreakers klingt
derbe:

„Fünf Jungs, eine Mission:
Rock‘n‘Roll! Straighte Beats,
mächtige Basslines, Riffs di-
rekt aus der Hölle und Vocals
vom Teufel. Schuluniform,
Gitarre, Kabel, Marshall-
Stack. Kein Schnick-Schnack.
Hardrock vom Feinsten.“ Ihr
Sound sei brachial, simpel,
sauber und ekstatisch.

„Ballbreakers bringen die
Show der australischen Kult-
band live auf die Bühne. Ori-
ginalequipment sowie eine
runde Mischung aus eigenen
Gimmicks und Einlagen ga-
rantieren eine AC/CD Show,
wie sie von keiner anderen
Coverband geboten wird“,
verspricht die Band weiter.

Messerscharfe Gitarrenriffs,
stampfende Beats und feuri-
ge Vocals runden das Band-
programm ab.Die AC/DC Coverband Ballbreakers spielt am 24. September im Livemusikclub Halver. � Foto: privat


